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ſin 31 Juli Den eigentlichen und einzigen Grund fürne des Beſuchs des Kaiſers in Dortmund
Aer ne geſchätzte Seite aus beſter Quelle einem berliner

Witte mitzutheilen Es ſei die tiefgehende Verſtimmung über
Aufnahme geweſen die das bielefelder Telegramm des

deſers in einem Theile der Preſſe gefunden hat Der Kaiſer
be auf hoher See den Wortlaut dieſer Depeſche feſtgeſtellt der
lediglich die Kanalvorlage und keineswegs das Zuchthaus
eſeh im Auge hatte Da kamen die vielfach ſo unfreundlichen
Kammentare man ſprach von Einflüſterungen aus der kleinen
àber mächtigen Partei der Kanalgegner ſo daß der Kaiſer

höchlichſt erzürnt kurzer Hand ſeinen Beſuch in Dort
bſagen ließ Es ergingen die lakoniſchen Telegramme an
iligten Miniſter
Berl Neueſt Nachr berichten der Kaiſer habe zu

dem geſtrigen Bismarck Gedenktag nach Friedrichsruh einen
Kranz aus Lorbeer und Palmen und ein Telegramm aus

as am Jahrestage des Todes noch einmal der
ünſterblichen Verdienſte des großen Todten um das Vaterland

gedachte S Herbert legte den Kranz des Kaiſers am
Sarkophage niederSJeber vis Befinden der Kaiſerin wird neuerdings aus

Verchtesgaden gemeldet daß der Heilungsprozeß in den letzten

mund a

die bethe
Die

Tagen bedeutende Fortſchritte gemacht hat Die Kaiſerin empfing
am Sonnabend nachmittag den Direktor des orthopädiſchen
Inſtituts zu Göggingen Heſſing der den von ihm der Kaiſerin

angelegten Kontentverband auf ſeine Lage hin einer Prüfung
unterzog der hierbei feſtgeſtellte Befund ſoll den berühmten
Orthopäden durchaus befriedigt haben Jnfolge dieſer günſtigen

Wendung zur Beſſerung iſt die urſprünglich auf den 5 Auguſt
feſtgeſetzt geweſene Ueberſiedelung der kaiſerlichen Familie von
Berchtesgaden nach Schloß Wilhelmshöhe nunmehr auf
Donnerskag den 3 Auguſt verlegt worden Der Kaiſer wird
degegen von der Nordlandreiſe zurückkehrend vorausſichtlich

then P on am 2 Auguſt auf Wilhelmshöhe eintreffen
xp Herzog und Herzogin Karl Theodor in Bayern

ſind mit den Prinzeſſinnen Töchtern Eliſabeth und Gabriele
hau heute e g inchen zum Beſuche der Kaiſerin nach
in Berchtesgaden abgereiſtDerf g Srehherzog von Sachſen Weimar iſt geſtern

izar Rabend in Schloß Wiligrad zum Beſuch des Herzog Regenten
oder Johann Albrecht von Mecklenburg Schwerin eingetroffen
ben Geſtern hat der Kultusminiſter Dr Boſſe einen Erholungs

R urlanb angetreten der ſich bis gegen Mitte September erſtrecken
dürfte Auch der Staatsminiſter Graf Poſadowsky Wehner

heil wird Anfang Auguſt Berlin mit Urlaub verlaſſen Miniſter
ben I Thielen kehrt Donnerstag von Gaſtein v Miquel Sonn
5 abend von Langenſchwalbach und Frhr v Hammerſtein von
pr Bad Neuendorf nach Berlin zurück

Der deutſche Botſchafter in Paris Graf Münſter iſt heute
aus dem Haag nach Paris zurückgekehrt und hat die Leitung der

mer Woiſchaft wieder übernommentebb

r Zum Falle Arons r2 macht die Frankf Ztg auf die juriſtiſchen Schwierigkeiten
uwimerkſam die für die Beſchlußfaſſung der zweiten und letzten

ger M Zuſtanz des Stagatsminiſterinms in Frage kommen
Des Geſetz betr die Disciplinarverhältniſſe der Privat

9 dozenten ſo ſchreibt das ſüddeutſche Blatt nimmt im 8 2
P Bezug auf das Geſetz betr die Dienſtvergehen der nicht

ek zu I richterlichen Beamten vom 21 Juli 1852 Dieſes letztere ſieht
P im s 41 die Berufung an das Staatsminiſterium7 er I vor Es beſtimmt aber ferner im s 45 Abſatz 3 Jſt die

II I Berufung von der Entſcheidung einer Provinzialbehörde
I eingelegt ſo kann das Staatsminiſterium keinen Beſchluß

ver P faſſen bevor das Gutachten des Disciplinarhofes ein
S geholt worden iſt Nun iſt aber nach 86 des Privatdozenten
22 II P geſetzes von 1898 die Fakultät eine Provinzial

behörde im Sinne des Geſetzes Das Staatsminiſterium
muß alſo in dieſem Falle bevor es beſchließt das Gutachten
des Disciplinarhofes einholen Nun beſtimmt weiter das

loſer Geſetz von 1852 in S 45 Abſatz 4 Der Disciplinarhof
Zub kann auch eine mündliche Verhandlung anordnen zu
Ztg welcher der Angeſchuldigte vorzuladen iſt Hierzu tritt

r ergänzend der 8 7 des Privatdozentengeſetzes vom vorigen
Jahre welcher beſagt Die im letzten Abſatze des 8 45
des Geſetzes vom 21 Juli 1852 vorgeſehene mündliche

det Verhandlung muß ſtattſinden ſofern der Angeſchuldigte
ze darauf anträgt Jn derſelben iſt ein von dem akademiſchen

Senat zu bezeichnendes Mitglied der Univerſität zu hören
7 Dem Angeſchuldigten ſteht es frei ſich bei der mündlichen

J Verhandlung des Beiſtandes eines Rechtsanwalts als Ver
9 theioigers zu bedienen Darnach muß alſo ganz unzweiſelhaft
20 vor dem Disciplinarhofe falls Dr Arons darauf anträgt

eine mündliche Verhandlung ſtattfinden bei der ein
Tut I Univerſitätsmitglied zu hören iſt und ein Rechtsanwalt als
766 Lertheidiger hinzugezogen werden darf Es iſt wohl keinen

I Augenblick zu bezweifeln daß Dr Arons von dieſem Rechts
wittel Gebrauch machen wird Dann kommt ſchließlich der
9 146 des Geſetzes von 1852 in Betracht in welchem es heißt

M evLautet die Entſcheidung oder das Gutachten des Disciplinar
emi Looſes auf Freiſprechung des Angeſchuldigten oder nur auf

U Sarnung oder Verweis ſo kann das Staatsminiſterium wenn
145 S den Angeſchuldigten ſtrafbar findet nicht die Strafe der
yell Vienſtentlaſſung ſondern nur eine geringere Disciplinarſtrafe
ähc verhängen oder die einſtweilige Verſetzung in den Ruheſtand

mit Wartegeld verfügen Dieſe Beſtimmung muß ſinn
gemäß Anwendung auch auf die Privatdozenten finden

bende Die Aufgaben der PreſſeEine höchſt merkwürdige Auffaſſung über die
Aufgaben der Preſſe hat die Strafkammer in Thorn in
zem am 28 Juli verhandelten Beleidigungsprozeß bekundet der

ebör t Umgangsformen des Oberſten a D Oelrichs bisher
eim 4 Ulanen Regiment in Thorn zum Gegenſtand der Ver

handlung hatte Der Anklage lag folgendes Eingeſandt der
r Thorn Oſtd Ztg zu Grunde

Drei Geſchäftsleute Thorns hatten in der Ulanenkaſerne zu
Sie meldeten ſich vorſchriftsmäßig bei der Wache und

Bei der Nachfrage nach dem

thun
betraten daraufhin die Kantine

Jnhaber derſelben wurden ſie von dem Oberſten den ſie im
Vorhofe höflich gegrüßt hatten in einer Weiſe angefahren
die den Betreffenden in ihrem bisherigen Leben nicht einmal
von einem Ungebildeten geboten worden iſt Unſer Taktgeſühl
hält uns ab die gefallenen Ausdrücke die man bei gebildeten
Leuten nicht vorausſetzen ſollte wiederzugeben wir bringen
die Sache nur in die Oeffentlichkeit um unſere Mitbürger zu
warnen in ähnliche Lage zu gerathen

Wegen dieſer Notiz erhob nun die Staatsanwaltſchaft gegen
den Redacteur der Th Oſtd Ztg ſowie die drei Unter
zeichner Schmidt Broſche und Smigowski aus Thorn die An
klage wegen öffentlicher Beleidigung Jn der Gerichts Ver
handlung wurde feſtgeſtellt daß der Oberſt den Angeklagten
Schmidt und einen ihn in die Kantine begleitenden Uhrmacher
Barth angeſchrien hatte Halten Sie das Maul Scheeren
Sie ſich ſofort raus oder ich laſſe Sie arretiren und nach
gewieſen daß ſich die Angeſchuldigten bei der Affäre in der
höflichſten Weiſe benommen hatten Der Gerichtshof erkannte
die Angeklagten indeß für ſchuldig der öffentlichen Beleidigung
und verurtheilte wegen der Zeitungsnotiz die Unterzeichner zu
je 30 M und den Redacteur Kretſchmer zu 50 M Geldſtraſe
Jn den Urtheilsgründen heißt es daß nur Schmidt ſich durch
das Verhalten des Oberſten verletzt fühlen konnte die anderen
Angeklagten hätten ſich um die Sache gar nicht zu kümmern
brauchen Die Veröffentlichung durch die Preſſe welche
überhaupt nicht berechtigt ſei derartige Vor
kommniſſe zu beſprechen habe den Oberſten beleidigen
müſſen

Sobald die ſchriftliche Ansfertigung vorliegt wird ſich die
Preſſe mit dieſer merkwürdigen Begründung beſchäftigen

Parlamentariſches

Eine zweite Novelle zum Gemeindewahlrecht
wird im Auguſt an den Landtag gelangen wenn es nach dem
Wunſche des Oberpräſidenten v Köller geht Die Herrn von
Köller naheſtehenden Schleswiger Nachrichten verlangen
nämlich zur Korrektur des Erkenntniſſes des Oberverwaltungs
gerichts in Bezug auf die Auslegung des Gemeindewahlrechts

in Schleswig Holſtein ſobald wie möglich die Einführung
des Dreiklaſſenwahlrechts daſelbſt um den unteren
Klaſſen der Bürgerſchaft die Theilnahme an der Kommunal
verwaltung zu ſichern zugleich aber die Gemeinden vor einer
Klaſſenherrſchaft der Sozialdemokratie zu ſchützen Dieſer
Ausweg iſt ſo einfach daß er noch in der nächſten Tagung des
Landtags im Auguſt bis zu Ende gegangen werden kann
Bekanntlich hat das Oberverwaltungs gericht entſchieden
daß nach dem Jnkrafttreten des Einkommenſteuergeſetzes am
1 April 1892 auf Grund des letzten Abſatzes des S 76 daſelbſt
eine Erhöhung des Wahlcenſus unzuläſſig iſt Die
Entſcheidung iſt ergangen gegenüber der Stadt Eckernförde
Es haben aber ſeit dem 30 Juli 1891 ortsſtatutariſche Er
höhungen des Wahlcenſus auch ſtattgefunden in Barmyſtedt
Elmshorn Glückſtadt Heide Kellinghuſen Kiel Krempe Neu
münſter Ratzeburg Seegeberg Wandsbek und Wilſter

Volkswirthſchaftliches

Dem Reichsanzeiger zufolge ſind vom 1 April bis zum
30 Juni d J im Deutſchen Reiche folgende Einnahmen
an Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchs
ſteuern zur Anſchreibung gelangt

Zölle 109,396,453 M gegen das Vorjahr 3,228,365
Tabakſteuer 2,544,255 M 196,284
und Zuſchlag 21,043,235 M 748,219 Salzſteuer
10,005,915 M 195,622 Maiſchbottich und Brannt
weinmaterialſteuer 3,502,824 M 491,025 Verbrauchs
abgabe von Branntwein und Zuſchlag zu derſelben
30,712,917 M 2,980,716 Brennſſeuer 504,492 M

55,999 Brauſteuer 8,123,583 M 351,564
Uebergangsabgabe von Bier 984,158 M 41,099
zuſammen 186,817,832 M 2,720,165 Stempelſteuer
für Werthpapiere 5,078,817 M 915,742 für Kauf
und Anſchaffungsgeſchäfte 5,070,567 M 1,626,808
für Looſe zu Privatlotterien 1,159,384 M 141,888
zu Staatslotterien 2,884,489 M 1,064,194 Spiel
kartenſtempel 305,365 M 3977 Wechſelſtempelſteuer
2,892,348 M 233,817 Poſt und Telegraphen Ver
waltung 88,276,513 M 6,136,302 MN Reichseiſenbahn
verwaltung 20,076,000 M 1,172,000 M

Der Bund der Jnduſtriellen und andere intereſſirte Kreiſe
hatten bekanntlich eine Maſſen Eingabe an den Bundes
rath gerichtet um über den amerikaniſchen Dingley Tarif
und unſere gegenwärtigen handelspolitiſchen Beziehungen zur
Union Klage zu führen Nach der Deutſchen Tageszeitung hat
nun der Staatsſekretär des Jnnern Graf Poſadowsky zu
gleich Vorſitzender des wirthſchaftlichen Ausſchuſſes dem Bunde
der Jnduſtriellen mitgetheilt daß er von dem Juhalte der Ein
gabe mit lebhaftem Jntereſſe Kenntniß genommen habe und das
reichliche Material zur Kenntniß der weiter betheiligten Reichs
verwaltungen bringen und demnächſt dem Bundesrathe vorlegen
werde Auch ſoll die Ausarbeitung im Zuſammenhange mit den
vorliegenden ſonſtigen Anträgen zur Kenntniß des wirthſchaſt
lichen Ausſchuſſes gelangen Von den Wünſchen der einzelnen
Jnduſtrie Zweige ſo ſchließt das Schreiben des Staatsſekretärs
Feee wich für die künftigen wirthſchaftlichen und

handelspolitiſchen Maßnahmen Vormerkung nehmen
laſſen Danach ſteht zu erwarten daß die berechtigten Klagen
der deutſchen Jnduſtrie gegen die amerikaniſchen Maßregeln nicht
ungehört verhallen werden

Durch den ſächſiſchen Geſandten Graf Hohenthal iſt dem
Bundesrath ein Antrag Sachſens übermittelt worden das
der landſtändiſchen Bank des königlich ſächſiſchen Mark
grafenthums Oberlauſitz bis zum 1 Jannar 1901 ertheilte
Privilegium zur A us gabe von Banknoten bis zum 1 Jan
1911 zu verlängern Jn der Begründung des Antrags iſt darauf
hingewieſen daß das geſammte Reinerträgniß einſchließlich des
Gewinnes welcher durch Ausnutzung des Rechts zur Ausgabe
des auf 3 Millionen Mark begrenzten Notenbetrags ſich ergiebt
vor wie nach zu gemeinnützigen Zwecken der Provinz Ober
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lauſitz verwendet wird während die Thätigkeit der Bank im

ganz vorwiegend dem bäuerlichen Grundbeſitz zu gute
ommt

Mit dem Bau eines neuen Schnelldamfers für deNord deutſchen Lloyd wurde die Stettiner Maſchinenden
Aktengefellſchaft Vulkan beauftragt Das nach dem Typ
des Schnelldampfers Kaiſer Wilhelm der Große zu erbauende
Schiff ſoll eine Schnelligkeit von mehr als 23 Knoten erhalten
Die Lieferung des Schiffes ſoll im Sommer 1901 erfolgen

Soziale Angelegenheiten
Zur Bekämpfung der Tuberkuloſe als Volkskrankheit hat ſich

in Breslau ein Volksheilſtätten verein für Schleſien
endgiltig konſtituirt Zum Vorſitzenden des Vereins wurde Ober
präſident Fürſt Hatzfeldt ernannt

Der Deutſche Seefiſcherei Verein wird auch im nächſten
Winter wieder an den verſchiedenſten Küſtenplätzen Fiſcherei
ſchulen abhalten laſſen Dieſe Kurſe werden nicht ſtändig an
einzelnen Stationen abgehalten ſondern durchwandern an der
Nord und Oſtſeeküſte die Orte mit hinreichend dichter Fiſcherei
bevölkerung derart daß ſie an einer Stelle je nach Lage des Be
dürfniſſes einige Jahre fortgeſetzt und dann während eines an
gemeſſenen Zeitraumes unterbrochen werden

Heer und Flotte
Die Ueberſicht der Ergebniſſe des Heeres

ergänzungsgeſchäftes für das Jahr 1898 iſt dem Bundes
rath zugegangen Danach wurden in den alphabetiſchen und
Reſtantenliſten überhaupt geführt 1,638,222 Perſonen Davon
blieben unermittelt 47,411 ohne Entſchuldigung blieben aus
100,652 anderwärts wurden geſtellungspflichtig 423,758 Zurück
geſtellt wurden 574,883 ausgeſchloſſen 1212 ausgemuſtert 41,639
dem Landſturm erſten Aufgebots überwieſen 109,953 der Erſatz
reſerbe 86,752 der Marineerſatzreſerve 1012 Ausgehoben
wurden 221,674 Ueberzählig blieben 5987 freiwillig eingetreten
in das Heer ſind 21,940 in die Marine 1369 Es ſind ferner
vor Beginn des militärpflichtigen Alters freiwillig eingetreten
in das Heer 21,503 in die Marine 29,750 Wegen unerlaubter
Auswanderung ſind verurtheilt von der Landbevölkerung 29,750
von der ſeemänniſchen Bevölkerung 258 noch in Unterſuchung
14,039 bezw 221 Perſonen

Falke erhielt Befehl von Sidney aus die Heimreiſe an
zutreten Jaguar iſt angewieſen am 15 Sept in Matupi
zu ſein und dann mit dem Gouverneur von Kaiſer Wilhelms
Land die Reiſe zur Uebernahme der Karolinen Palau Inſeln
und Marianen zu machen

Arbeiterbewegung
Mit den ſtreikenden berliner Steinmetzen erklärten

ſich die Steinbildhauer ſolidariſch Sie beſchloſſen keinerlei
Arbeiten auf den Bauten zu fertigen Eine allgemeine
Lohnbewegung haben die berliner Kiſtenmacher in
Ausſicht genommen Sie wollen die Feſtlegung eines einheit
lichen Lohntarifs erreichen Die Dienſtbotenbewegung
in Berlin wird jetzt auch von ſozialdemokratiſcher Seite in
Angriff genommen Jn den nächſten Tagen wird die Ver
trauensperſon der ſozialdemokratiſchen Frauen Deutſchlands eine
dahingehende Verſammlung einberufen

Ansland
Von der Friedeuskonferenz

Gegenüber irreführenden Meldungen anusländiſcher Telegraphen
buregux wird in einer berliner Meldung der Magd Ztg feſt
geſtellt daß das Schlußprotokoll der haager Kon
erenz von ſämmtlichen Kongreßmächten unter

zeichnet worden iſt Die Konventionen welche Vereinbarungen
in Bezug auf eine Reihe von Einzelfragen enthalten und die
dem Protokoll gewiſſermaßen als Anlagen beigegeben ſind
werden den Mächten zur weiteren Behandlung unterbreitet
werden da die Konferenz ſelbſt keinerlei Vollmacht hatte Staatsverträge abzuſchließen Es würde daher völlig un utreffend ſein
aus der Nichtunterzeichnung der einzelnen Konventionen Schlüſſe
auf die Stellung der Signatarmacht zu der betreffenden rer
ziehen zu wollen Jm ganzen ſei man auch in Berlin mit den
Ergebniſſen der Honferenz ſehr zufrieden

Auch die wiener Neue Freie Preſſe berichtet Die Meldung
des Reuter ſchen Bureaus über die Unterzeichnung der haager
Beſchlüſſe wird in informirten Kreiſen als nicht vollſtändig bezeichnet Der ſogenannte Acte final wurde von hmnetüchen
Vertretern unterzeichnet dagegen haben von 26 vertretenen
Mächten nur 16 die Konventionsentwürfe, welche die Beſchlüſſe
und Deklarationen des Kongreſſes enthalten unterzeichnet Die
Bevollmächtigten welche die Unterzeichnung nicht ſofort voll
zogen thaten dies aus formellen Gründen weil ſie die Zuſtim
mung ihrer Regierungen abwarten müſſen Unter Hinweis auf
den gleichen Vorgang bei der Kongoagkte wurde dieſen Mächten
der Beitritt bis zum 31 Dezember 1899 offen geloſſen

Die Einführnng der Goldwährung in Nuſtland
Jn der neueſten Nummer der Nation giebt Th Buck einen

intereſſanten Ueberblick über die Einführung der Gold
währung in Rußland Er ſchreibt Durch das Geſetz vom

/19 Juni 1899 wird in aller Form die reine Goldwährung in
Rußland eingeführt Der 8 3 deſſelben lautet wörtlich

Das Münzſyſtem Rußlands beruht auf Gold Die Reichs
münzeinheit iſt der Rubel welcher 17 Doli Feingold enthält
und in 100 Kopeken eingetheilt wird

Die Ausprägung von Goldmünzen welche im Jahre 1896 gänz
lich gernht hatte nimmt ſeitdem die Grundzüge der neuen
Währung feſtgelegt waren einen ganz ungewöhnlichen Auf
ſchwung und in den zwei Jahren 1897 bis 18898 ſind für nicht
weniger als 595 Millionen Rubel ausgemünzt worden
Quantum wie es wohl noch kein Münzbof in der gleichen Zeit
gelieſert hat Von dieſem Betrage von 595 Millionen be
fanden ſich am 1 Januar 1899 145,7 Millionen in der Kaſſe
der ruſſiſchen Reichsdank Jn den Verkehr waren mithin damals
bereits 450 Millionen übergegangen Nachdem durch daß
Geſetz vom 29 Auguſt 10 September 1897 die Notenausgabe
und die künftige Stellung der Noten im Geldſyſtem geregelt

e

worden war begann man auch den Notenumlauf konſequent



iren enes Geſetz beſtimmte bekanntlich daß derder ſiſchen Reichsbank bis zum Betrage von
600 Millionen Rubel wenigſtens zur g darüber hinaus

old gedeckt ſein ſoll mit anderen Wortenper hege Notennmlauf 300 Millionen Rubel nicht

überſteigen darf Für den /20 September 1897 ver
öffentlichte die Bank ihren erſten Status auf Grund der
neuen Beſtimmungen Der Notenumlauf betrug damals noch
j068,8 Mill Rubdel Dagegen hielt die Bank an Gold in
neuen conranten Münzen 104,5 Mill und in Barren aus
kändiſchen und alten ruſſiſchen Goldmünzen 1027,2 Mill
Rubel Obwohl ſomit die Noten reichlich überdeckt waren er
folgte doch von da an eine ſchrilkweiſe Reduktion ihres Betrages
Dieſer war zum Januar 1898 auf 999 Mill zum
J Jannar 1899 auf 725 Mill geſunken und beträgt jetzt nur
noch 630 Mill Rubel Jm allgemeinen darf man jeden
falls ſagen daß die ruſſiſche Regierung auch hinſichtlich der
praktiſchen Durchführung der Währungsreform einen ſehr glück
lichen Weg eingeſchlagen hat

OeſterreichUngarn
Das Nenue Wiener Tageblatt meldet die Krlegsverwalinng

habe gleich Deutſchland Verſuche mit einer neuartigen
eldbhaubitze gemacht die ein günſtiges Ergebniß hatten
ngeſichts anderweitiger Budgetforderungen werde jedoch hier

für von den Delegationen in dieſem Jahre keine Geldbewilligung
gefordert werden

Belnien
Die Wahlreformkommiſſion der Kammer hat mit acht Stimmen

bei acht Stimmenthaltungen die Wahlreformvorlage der
Regierung abgelehnt Auch alle übrigen in der Kommiſſion
erörterten Wahlreformen wurden verworfen Die Linke wird
falls die Regierung vor der Kammerauflöſung irgend einen Wahl
antrag einbringt ſofort eine neue Straßenagitation hervorrufen

Der Generalrath der ſozialdemokratiſchen Partei
hielt geſtern mittag eine lange Sitzung ab in welcher die
Gegenſätze zur Wahlrechtsfrage lebhaft zum Ausdruck kamen
Man beſchloß vorläufig an der bisherigen Taktik feſtzubalten
die darin beſteht daß man kein Wahlgeſetz votiren iwill bevor
nicht das Land entweder indirekt durch Kammerauflöſung oder
direkt durch Referendum gefragt worden iſt Die Lage wird mit
jedem Tage unklarer Das einzige was mit an Sicherheit
grenzender Wahrſcheinlichkeit ſich vorausſagen läßt iſt daß ein
Geſetz welches auf der Proportionalwahl beruht an die Kammer
kommen wird doch iſt es weder ſicher ob das gegenwärtige
Miniſterium oder ein neues dieſes Geſetz einbringen wird noch
ob in der Kammer oder in der Kommiſſion eine Majorität für
das Geſetz vorhanden ſein wird

Frankreich
Wie man aus Paris berichtet neigt man ſich dort der An

nahme zu daß fünfzehn Verhandlungstage genügen werden um
den ganzen Stoff der Affäre Dreyfus vor dem Kriegs
gerichte in Reunes zu bewältigen Das Urtheil werde daher
ſicherlich vor Ende Auguſt gefällt werden Jnzwiſchen bringt
der Figaro weitere Beiträge zur Aufhellung wichtiger Punkte
Das Blatt veröffentlicht einen Brief des verſtorbenen Oberſten
Sandherr an den damaligen Chefredacteur des Echo de armée
Ulrich de Civry vom 5 Januar 1895 in welchem Sandherr
dieſen auffordert keinen Artikel über Geſtändniſſe des Dreyfus
zu veröffentlichen Dreyfus habe keine Geſtändniſſe
gemacht es ſei daher von Geſtändniſſen des Dreyfus nichts zu
halten und dieſelben könnten dem Proteſte deſſelben nicht
gegenübergeſtellt werden Weiter veröffentlicht der Figaro
einen Brief des Kapitäns Freyſtätter Mitglieds des Kriegs
gerichts von 1894 in welchem dieſer den Kaſſationshof erſucht
ihn zu verhören Freyſtätter bittet in dieſem Briefe den Prä
ſidenten des Kaſſationshofes man möge ihm Gelegenheit geben
ſich mit ſeinem Gewiſſen bezüglich des Prozeſſes von
1894 auseinanderzuſetzen Er hoffe der Präſident werde
die ernſten Erwägungen begreifen welche ihn zu ſeinem Vorgehen
beſtimmten Die Ausſage Freyſtätter s iſt auf einen Punkt be
ſchränkt Er giebt an Henry habe bei ſeiner erſten Vernehmung
behauptet daß Dreyfus ſchuldig ſei ohne daß er jedoch andere
Zeugenſchaften als die ſeinige dafür anführte Bei ſeiner zweiten
Vernehmung habe Henry verſichert eine ehrenhafte Perſönlich
keit deren Namen er nicht nennen wolle wiſſe daß Dreyfus
dem Auslande Dokumente ausgeliefert habe Zugleich habe
Henry auf eine Bemerkung des Majors Gallet erklärt es gebe
gewiſſe Geheimniſſe eines Offiziers die deſſen Käppi nicht
wiſſen dürfe Dieſe Erklärung ſagte Freyſtätter habe auf ihn
großen Einfluß ausgeübt und ihm die Haltung Henry s gegen
über Dreyfus erklärlich gemacht Die Ueberzeugung von der
Schuld des Dreyfus ſei durch die Ausſagen zweier Schriftſach
verſtändigen herbeigeführt worden welche das Bordereau mit
Beſtimmtheit Dreyfus zuſchrieben Nachdem die von zwei
anderen Schriftſachverſtändigen dargelegten graphiſchen Unähn
lichkeiten von Berkillon erklärt worden waren habe das
Bordereau in den vier Sitzungen des Kriegs
gerichts die einzige Grundlage der Anklage ge
bildet Außerdem veröffentlicht der Figaro die Ausſage
Lépine s welcher den Verhandlungen des Kriegsgerichts 1894
als Polizeipräfekt beiwohnte und einen von der Polizeipräfektur
Abtheilung für Spieldienſt verfaßten Bericht betreffend
Dreyfus In der Ausſage heißt es die Verhandlungen des
Kriegsgerichts hätten keinen beſonders feierlichen Charakter
gehabt vielmehr ſei die Vernehmung ihm hohl er
ſchienen Der Angeklagte habe durch ſeine Haltung
keine Sympathien erweckt und habe alles geleugnet Bis
weilen habe ſein Geſicht ſich krampfhaft verzogen doch
ſei kein Ruf der Entrüſtung oder Bewegung laut geworden
Drei Thatſachen machten guf Lepine beſonderen Eindruck
Zuerſt die Ausſage Henry s welcher auf ihn den Eindruck
eines Richters machte als er mit erhobener Hand auf Dreyfus
hinweiſend ausrief Das iſt der Verräther ich weiß es
ich ſchwöre es Ferner meint Leépine daß es ſchien als
ob die Ausſagen Bertillon s nicht begriffen worden ſeien
Bezüglich der Vertheidigungsrede des Advokaten Demange
erllärt Lépine dieſelbe ſei ſehr ſchön geweſen habe ſich aber
nur auf einen Punkt erſtreckt Demange habe lediglich dar
gelegt das Bordereau könne nicht von einem ArtillerieOffizier
und insbeſondere nicht von Dreyfus herrühren Die Richter
hatten wie Lepine meint ihr Urtheil bereits gefaßt
Er Lepine habe wohl geſehen daß ſich die Züge des Dreyfus
bei einer Stelle der Ausſage Bertillons verzegen hätten aber
er habe die von Bertillon berichteten angeblichen Worte des
Angeklagten O der Elende nicht gehört Lepine beſtätigt daß
er vom Kriegsminiſter mit Nachforſchungen bezüglich der
Spielergewohnheiten und der Beziehungen Dreyfus zu Frauen
beauftragt war Bezüglich des Spiels wurde feſtgeſtellt daß
eine Namensverwechſelung vorlag und bezüglich der Veziehungen
zu gewiſſen Frauen konnte nichts erwieſen werden

Meude hielt Déroulède am Sonntag eine neue Brand
rede die nach den herkömmlichen Faſeleien über Kosmopolitis
mus internationale Juden Verſchwörung gegen Frankreich zu
Gunſten Deutſchlands uſw der Voſſ Zig zufolge folgender
maßen ſchloß

Ob der deutſche Kaiſer kommt oder nicht kommt um
ſein Schwert in die Wagſchale der von ſeinem Vater Be
ſiegten zu werfen er wird unſer Urtheil doch nicht fälſchen
Es iſt ſchon zu viel daß er auch nur eine derartige Abſicht
kundgegeben die Handbewegung dazu gemacht hat Hoch die

re Furnen z ſrcget wir rlener alten Gallier die nur eins fürchteten daß der Himme
ihnen auf die Köpfe fiele

Spanſen
Der Senat nern die Beſteuerung der inneren

Anleihen ſowie andere Geſetzentwürfe betreffend außer
ordentliche Kredite Ferner ſtimmte der Senat der
Reviſion des Prozeſſes von Monjuich zu

Das amtliche Blatt wird in den nächſten Tagen die Verfügung
betreffend den Schluß der Cortes veröffentlichen

Vor dem Oberſten Kriegsgericht begann geſtern die Ver
handlung wegen der Uebergabe von Santiago de Cuba
im letzten Kriege

Grofß britannien und Jrland
Das Unterhaus nahm mit 124 gegen 69 Stimmen die

zweite Leſung der Kolonial Anleihenbill an Valſour erklärte
er boffe daß es möglich ſein werde die Tagung des Parlaments
am 9 Auguſt zu ſchließen

Der Botſchafter in Waſhington Sir J Pauncefote iſt in
den Pairſtand erhoben worden

Die londoner Blätter enthalten nur ſpärliche Nachrichten über
die großen Flottenmanöver Bis jetzt iſt nur bekannt daß
ein Angriff von zwei Torpedojägern und vier Torpedobooten
im Hafen von Waterford zurückgeſchlagen wurde und das
Torpedoboot Nr 54 als ganz unfähig betrachtet wurde da es
vergeblich verſuchte in den Hafen einzüdringen

Türkei
Jn den letzten Tagen wurden mehrere jungtürkiſcher

u mtriebe beſchuldigte Perſonen verhaftet Hiervon ſtehen
einige im Verdacht Manifeſte eines angeblich in Wien beſtehen
den jungtürkiſch armeniſchen Komitees vertheilt zu haben

Serbien
Milan hat natürlich nicht gewagt den wegen angeblichen

Verdachts der Theilnahme an dem Anſchlag gegen Milan ab
berufenen ſerbiſchen Geſandten in Petersburg Gruitſch zu
verhaften nachdem der Zar dem Geſandten ſeinen Schutz zu
geſichert hat Die Abberufung wird jetzt damit begründet
Gruitſch habe in einem Briefe ſeine Verwunderung darüber
ausgedrückt daß das ſerbiſche Volk gegenüber den Zuſtänden in
Serbien eine ſo indifferente mit ſeiner heldenhaften Vergangen
heit unvereinbare Haltung beobachte Da weder Gruitſch noch
auch der frühere Finanzminiſter Vuitſch an dem Attentate be
theiligt waren ſo ſind ſie auch nicht weiter beläſtigt worden
Beide ſind bereits ins Ausland abgereiſt

Aſien
An der Auftheilung Chinas will ſich Jtalien trotz

des mißglückten Pachtverſuchs vom Vorjahr doch betheiligen
Die römiſche offiziöſe Agenzia Stefani meldet nämlich Jn der
erſten Hälfte des Auguſt wird das italieniſche Kriegsſchiff
Liguria nach China abgehen etwas ſpäter wird ihm der
Carlo Alberto folgen Sobald beide in China eingetroffen

ſind kehrt der Marco Polo nach Jtalien zurück Wie die
Tribuna meldet ſchließt ſich die Verſtärkung der ita

lieniſchen Diviſion in China der Aktion des ita
lieniſchen Geſandten in Peking an Das Blatt fügt
hinzu nach Jnformationen aus guter Quelle hätte die italieniſche
Regierung die Abſicht die Löſung der Frage zu be
ſchleunigen und die Forderungen Jtaliens würden einmal
im geeigneten Augenblick vorgebracht Befriedigung erhalten
gleichviel welches die Haltung Chinas ſei

Doumer der Generalgonverneur von Franzöſiſch Jndo
china mußte von ſeiner Rundreiſe eiligſt nach Hanoi zurück
kehren da unter den chineſiſchen Bergleuten eine gefährliche
Bewegung ausgebrochen iſt Jn den Minen bei Mongtſe
haben dieſe den größten Theil der Stadt in welchem ſich die
Konſulate die Zollverwaltung c befinden vollſtändig ver
nichtet Europäer wurden nicht ermordet Um die Ruhe
wieder herzuſtellen ſind die umfaſſendſten Maßregeln getroffen
worden

Afrika
Jn einer am Sonntag abend in Johannesburg ſtatt

gehabten Verſammlung von Jsraeliten wurde eine Depeſche des
Staatsſekretärs Reitz verleſen in der mitgetheilt wurde daß
Präſident Krüger im Volksraad beantragen werde die mit dem
Glaubensbekenntniß zuſammenhängenden Beſchränkungen
der politiſchen Rechtsfähigkeit zu beſeitigen und Katholiken und
Jsraeliten zu erlauben in gleicher Weiſe wie andere Bekennt
niſſe das Wablrecht auszuüben Wahlbezirke im Volksraade zu
vertreten und Staatsbeamte zu werden

Mittel und Südamerika
Jn der Republik San Domin go herrſcht nach Mittheilungen

aus Kingston ſeit dem Tode des Präſidenten eine revolu
tionäre Bewegung die weiter um ſich greift Die Auf
ſtändiſchen ſammeln ſich zum Angriffe auf die militäriſch ſchwach
beſetzte Stadt Puerto Plata die Regierung ſei haltlos

Provinzialnachrichten
12 Turntag der dentſchen Turnerſchaft

II

R Naumburg a 31 Juli
Der Vorſitzende Herr Dr med Goetz Lindenau Leipzig

eröffnete die heutigen Verhandlungen mit Bekanntgabe ver
ſchiedener Eingänge Die vom Turnausſchuß und den Kreis
turnwarten vorgenommenen Aenderungen in der deutſchen Feſt
turnordnung werden nach einem eingehenden Bericht des
Profeſſor Keßler Stuttgart angenommen Dieſelben beziehen
ſich zunächſt auf Wettübungen und ſind eine Erleichterung für
die Wettturner Jn Zukunft werden die von der Turnerſchaft
zu wählenden 10 Kampfrichter für das Deutſche Turnfeſt ſog
Ehren Kampfrichter vom Ausſchuß beſtimmt bisher wählte die
ſelben der Turntag Der Antrag des Turnkreiſes III Aus
arbeitung einer einheittichen Turnſprache ſoweit ſolche für
das deutſche Vereinsturnen nöthig iſt wurde zu Gunſten eines
Antrages des Ausſchuſſes zurückgezogen Dieſer will dieſe An
gelegenheit durch den Turnausſchuß in Verbindung mit den
Kreisturnwarten regeln Ein Antrag des Kreiſes VIII b
wird nach einiger Debatte in folgender Faſſung angenommen

Der deutſche Turntag wolle beim Kriegsminiſterium und
beim Deutſchen Reichstag für die Annahme folgenden An
trages ſich verwenden Die Berechtigung zum ein
jährigen Heeresdienſt wird in Zukunft nur denjenigen
Bewerbern zuerkannt welche ein ausreichendes Maß turne
riſcher Ausbildung nachweiſen können Dieſer Nach
weis gilt bei Zöglingen höherer Lehranſtalten für erbracht
wenn das Zeugniß über die beſtandene Abſchlußprüfung die
turneriſchen Leiſtungen mindeſtens als genügend ohne Ein
ſchränkung bezeichnet Jn allen anberen Fällen entſcheidet
die ſonſtige Befähigung vorausgeſetzt der Ausfall einer
beſonderen Turnprüfung vor Antritt der Dienſtzeit Welche
Art und welches Maß turneriſcher Ausbildung erſorderlich
r ro im einzelnen durch miniſterielle Verordnung feſt
geſtellt

Mehrere weitere nachträglich eingereichte Anträge fanden keine
Unterſtützung weshalb ſie abgelehnt wurden Damit war die
Tagesordnung erledigt Nachdem dem Ansſchuß der deutſchen
Turnerſchaft der Dank für ſeine große Mühewaltung aus
geſprochen wurde der Turntag mit einem dreimaligen Heil
auf die deutſche Turnerſchaft und dem Geſang des Liedes

Deutſchland Deutſchland über alles geſchloſſen
M ä

Erfurt 31 Juli Der öſterreichiſche Reichsraths
abgeordnete Wolf weilte dieſer Tage hier gelegentlich des
vom Deutſch ſozialen Reformverein veranſtalteten deutſchen

Volksfeſtes Jn einer Vorverſammli SWolf daß in dem Kampfe den die Deutſchen d W
gegen das Slawenthum führen müßten nicht nur die n
der Deutſch Oeſterreicher ſondern die des geſamn tereſſen
Volkes auf dem Spiele ſtänden Mit größter Sp chen
Wolf s Rede erwartet die er am Sonntag aber Urde
knüpfte an den Todestag des Fürſten Bisma ErKoloſſalbüſte mit einem Lorbeerkranz geſchmückt v e eſſen
Bäumen und Blattpflanzen dekorirten Bühne aufgeſtellt wett
Er betonte daß ſich die Deutſchen in den Oſtmarken eins ſt r
mit ihren Brüdern im Deutſchen Reiche und daß die Aufn len
die er tags zuvor in Weimar und jetzt in Erfurt gefunden e
ein Beweis ſei daß man im Deutſchen Reiche allmälig ein Be
ſtändniß gewinne für den Kampf den die Deutſchen in Heſter
reich gegen das Slawenthum führten Redner betonte di
Gefahren die dem Deutſchen Reiche durch Eindringen de
Slawenthums drohten wenn die Deutſchen in Oeſterreich es
ihren Kämpfen unterliegen würden Wenn aber jetzt in Oeſt
reich das dentſch nationale Bewußtſein erwacht ſei ſo verdant
man dies dem Fürſten Bismarck der dem Jahrhundert fein Ge
präge aufgedrückt und der dem deutſchen Volke ſeine Bahnen
gewieſen habe Weiter gab er ein anſchauliches Bild von der
Begeiſterung die die geſammte deutſche Bevölkerung in Heſterreig
für Bismarck und die deutſche Sache erfülle und entwickelte wo
noch gethan werden müſſe um in dem Kampfe zum Siege
gelangen Dann erwähnte er die Kämpfe im öſterreichiſchen
Parlament und wandte ſich ſchließlich an die deutſchen Frauen
die auch an ihrem Theile mithelfen ſollten um der deutſchen
Sache zum Siege zu verhelfen welcher doch errungen werden
würde Jm Anſchluß hieran wurde Wolf ein mächtiger Lorbeer
kranz überreicht der auf ſchwarzweißrother Schleife die
Widmung enthält Dem tapferen Vorkämpfer für das Deutſch
thum in den Oſtmarken Herrn Reichsrathsabgeordneten
K H Wolf Wien der deutſch ſoziale Reformverein Erfurt

Heiligenſtadt 31 Juli Zollrückvergütung ayt
Tabakrippen Wie in allen Städten Norddeutſchlands in
denen Cigarreninduſtrie betrieben wird weilte auch hier ein Ver
treter der Steuerbehörde Provinzial Steuerdirektor Dr Girth aus
Magdeburg in Angelegenheit eines für den deutſchen Tabak
bau und Handel höchſt wichtigen Projekts Schon in den
Jahresbericht unſerer Handelskammer wird ſehr geklagt über die
ſtarke Entwerthung der Tabakrippen und die dayſt
verknüpfte Schädigung der Cigarrenfabrikation Die Fabrikanten
zahlen jetzt auf Tabakrippen einen Zoll von 42 Pfg pro Pfund
und erhalten im Verkauf nur noch 7 Pfg für das Pfund Stengel
Die Ober Stenerbehörde will nun wenn die Rippen nach Ver
arbeitung des Tabaks zurückgegeben werden die Hälfte des
Zolles alſo 21 Pfg pro Pfund zurückvergüten das
bedeutet alſo für den Produzenten eine Erſparniß von 14 Pfg
für das Pfund Stengel das macht bei größeren Fabriken im
Jahre eine nicht unerhebliche Summe aus Die Verwirklichung
des Projekts wäre aber auch aus einem zweiten Grunde für
unſere norddeutſchen amerikaniſche Tabake verarbeitenden
Cigarrenfabriken ſowie auch im Jntereſſe der Hebung des
deutſchen Tabakbaues von großem Werthe Die ſüddeuntſchen
Cigarrenfabriken die in der Hauptſache pfälziſche Tabake
verarbeiten kaufen ſeit dem Sinken der Preiſe für amerikaniſche
Tabakſtengel dieſe von den norddeutſchen Fabriken auf laſſen ſie
auf mechaniſchem Wege breitwalzen und verkaufen das halb
Pfälzer halb Rippen darſtellende Kraut dann als Cigarren
welche amerikaniſchen Tabak enthalten zu niedrigen Preiſen
18 bis 20 M pro Tauſend Durch den billigen Einkauf der

Rippen ſchädigen die inländiſchen Tabak verarbeitenden Fabriken
die übrigen Durch die ſeit den letzten Jahren überhandnehmende
Beimiſchung von Rippen iſt der Konſum inländiſcher Tabakblätter
naturgemäß erheblich geringer geworden was wiederum der
Grund für den allenthalben bemerkbaren Rückgang des
heimiſchen Tabakbanes iſt Es iſt daher höchſt wünſchens
werth wenn die Erhebungen der Ober Steuerbehörden dey
Erfolg zeitigten die Zollrückvergütung für Tabakrippen auf ge
ſetzlicheun Wege zu verwirklichen

A Eisleben 31 Juli Kirchenſtenern und Staats
ſtenern Eine größere Anzahl von Beamten und Lehrern der
hieſigen Petri Pauli Gemeinde hatte ſich kürzlich mit einer Ein
gabe an den königl Regierungspräſidenten in Merſeburg gewandt
worin dieſer erſucht wurde die ſtaatsaufſichtliche Genehmigung
des Beſchluſſes der kirchlichen Gemeindeorgane der genannten
Gemeinde nach welchem für das Etatsjahr 1899/1900 ab
weichend von dem früheren Brauch die kirchlichen Abgaben
der Gemeindeglieder nach Maßgabe der direkten Staats
ſteuern erhoben werden ſollten zu verſagen wenigſtens ſo
lange als nicht auch in den übrigen Parochien der
hieſigen Stadt das gleiche Prinzip für die Erhebung
der Kirchenſteuer in Anwendung gekommen ſei Der
königl Regierungspräſident hat jedoch das Geſuch abgelehnt
unter Hinweis auf die Beſtimmung des 8 31 6 der Kirchen
gemeinde und Synodalordnung vom 10 September 1873 wonach
den kirchlichen Gemeindeorganen bei Beſtimmung des Repartitions
fußes für die auf die Gemeinde zu repartirenden Umlagen die
Wahl zwiſchen den direkten Staatsſteuern und den am Orte er
hobenen Kommnnalſteuern zuſteht Selbſtverſtändlich werden
nunmehr die Antragſteller bezüglich der Kirchenſteuer mit ihrem
ganzen Einkommen herangezogen werden während bei der
früheren Repartition nach welcher die Lommunalſteuer zu Grunde
gelegt worden war nur die Hälfte ihres Einkommens kirchlich
beſteuert wurde

Stendal 81 Juli Bismarck Archiv Anläßlich der
Wiederkehr von Bismarck s Todestag wird ein Aufruf zur
Errichtung eines Bismarck Archiv s erneuert Als einige
Zeit nach dem Tode des Fürſten die Anregung zur Schaffung
eines ſolchen Archivs in der Preſſe gegeben wurde fiel ſie zuerſt
in Stendal auf fruchtbaren Boden das ſich als Wiege des
Bismarck ſchen Geſchlechtes bernfen fühlte das Andenken des
großen Todten in beſonderer Weiſe zu ehren und eine Stätte zu
ſchaffen an der ſpätere Geſchlechter immer wieder aufs neue aus
deu Lehren des unvergleichlichen politiſchen Meiſters und den
litterariſch politiſchen Kämpfen ſeiner Zeit ſchöpfen können Auch
in Berlin und Leipzig wurde der Plan einige Zeit lang verfolgt
dann jedoch wieder fallen gelaſſe ſo daß Stendal nunmehr r
Aufgabe zufällt mit der Unterſtützung des deutſchen Volkes da
Werk durchzuführen Fürſt Herbert Bismarck hat ſeine
Unterſtützung zugeſagt und die Wahl des Ortes namentlich t
Hinblick auf das nahe Schönhauſer Muſenm ſehr ſympathiſe
begrüßt Wie uns mitgetheilt wird bringt auch der Kajſet
dem Unternehmen lebhaftes Jntereſſe entgegen und ſteht d
Uebernahme des Proteklorates durch ein Mitglied des Herrſcher
hauſes bevor

m Sangerhauſen 29 Juli Das Tonnenloch Sech
Müller aus Brücken Edersleben Artern hattenOberpräſidenten der Provinz Sachſen mit Erfolg er
Oberverwaliungsgericht verklagt der den Beſcheid des De
präſidenten und die durch ihn aufrecht erhaltene Verfügung nd
Landraths in Sangerhauſen vom 21 Auguſt 1897 aufhob b
dem Oberpräſidenten die Koſten des Rechtsſtreits auferlegt
Die Helme theilt ſich am Wehre vor Brücken in 2 Arme och
denen der eine auf Brücken zu der andere über das Webr der
Wallhauſen zu fließt Jn dieſem Wehre befindet ſich bei
großen Helme und den an ihr belegenen Mühlen an un
niedrigem Waſſerſtande das erforderliche Waſſerauantine zudie
führen von gliersher ein Einſchnitt das ſog Tonneige i 1803
von den Mühlenbeſitzern an der kleinen Helme am h gahre
nachgeſuchte Genehmigung zu einer von ihnen im W Avergrs
thatſächlich ausgeführten Reparatur und theilweiſen werde der
des Wehres und des Tonnenlochs wurde auf h W Hreis
Mühlenbeſitzer an der großen Helme durch et so verſagt
ausſchuſſes des Kreiſes Sangerhauſen vom d a lenbeſitern auf
der Landrath gab darauf den betreffendenſeg Konnte in der Breite wieder herzuſtellen welche e
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Das Oberverwaltungsgericht machte geltend1867 tet Anordnung iſt die Orispolizei zuſtändig Ort
gut behörde iſt in der Provinz Sachſen der Amtsvorſteber
poizelter Landrath fetzterer konnte nicht im Beſchwerdever
nicht ine Verfügung des Amtsvorſtehers zu Ungunſten der
fahren mit der Wirkung abändern daß nunmehr die von ihm
lieſe nene weitergehende Auflage als ortspolizeiliche Ver
emachie die Stelle der abgeänderten ortspolizeilichen Ver
ügung t da der Landrath zum Erlaß der angefochtenen Verſüaung agt zuſtändig war erſcheint die Klage begründet

ſeiten 31 Juli Vom Blitz getödtet Bei einem in
be niedergehenden Gewitter wurden zwei Perſonen vomv NſGlagen in Mäher wollte als das Gewitter näher

Blis nach Hauſe gehen und erhielt beim Aufheben ſeines bei
wie gelegten Rockes den tödtlichen Schlag Jm anderen Falle

mehrere Perfonen mit dem Aufrichten von Roggen be
äftigt, als ein Blitz den Knecht eines Gutsbeſitzers in einer
lernſchaft traf und ihn todt niederſtreckte

in Mühlingen 31 Juli Ländliche Spar und7 e nskafſe Jn Klein Mühlingen und Zens iſt eine
uche Spar und Darlehnskaſſe e G m b gegründet

ln den Jn der erſten ordentlichen Generalverſammlung der
e umfangreiche Tagesordnung vorlag berichtete der Vor

Kende und Direktor E Strumpf zunächſt über die ſeit der
Wändung geſchehenen Schritte und forderte dann die 19 Mit

ſeder auf weitere Geſchäftsantheile zu zeichnen und die ent
Nechenden Beiträge zu leiſten Es wurden 320 Geſchäfts
Pbelle 5 bis 40 pro Mitglied gezeichnet Die Geſammt
Laſt ſumme beträgt 64,000 M Die Bewohner der genannten
Hite können bei der Kaſſe Gelder auf Zins anlegen und dar
ſehnsweiſe erheben

Lützen 31 Juli Viehſeuchen Die gefürchtete
gornaſche Krankheit tritt gegenwärtig wieder unter den
Pferden in den Ortſchaften unſerer nächſten und weiteren Um
gebung auf Faſt täglich werden neue Erkrankungen gemeldet
Reben dieſer Krankheit unter den Pferden herrſcht unter dem
Rindvieh die Maul und Klauenſeuche und unter den Schweinen
der Rothlauf Die betr Gehöfte ſind durch Anſchlag am Thor
weg zu erkennen

ſOrdensverleihungen Verliehen wurde dem emerit
Hauptlehrer und Kantor Chriſtinnecke zu Halberſtadt bisher
zu Frohſe im Kreiſe Kalbe a und dem em Lehrer Winkel
mann zu Aken der Adler der Jnhaber des Königlichen Haus
Ordens von Hohenzollern dem Hegemeiſter a D Marxy zu
Altendambach im Kreiſe Schleuſingen der KronenOrden vierter
Klaſſe die Erlaubniß zur Anlegung des Ritterkreuzes 2 Klaſſe
des Herzoglich ſachſenerneſtiniſchen Haus Ordens wurde dem
Rechtsanwalt und Notar Rudolf Emmrich zu Suhl ertheilt

Eeiſtliche Stellen Der in die Oberpfarrſtelle zu Lütz en berufene
ſeitherige Diakonus Jödicke in Sangerbauſen iſt durch Allerhöchſte Ordre vom
16 Juni zum Superintendenten der Diözeſe Lützen ernannt worden Die er
jedigte evangeliſche Pfarrſtelle zu St Johannes in Magdeburg iſt dem bis
herigen Predigtamtskandidaten Paul Georg Wilhelm Grün verliehen worden
Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zn Klein Beuſterx Ephorie See
hauſen i iſt dem bisherigen Pfarrvikar daſelbſt Chriſtian Robert Schultze
definitiv verliehen worden

Weimar 31 Juli Engliſcher Gottesdienſt Der
Umſtand daß die Zahl der Engländer in unſerer Stadt immer
mehr zunimmt hat hier bekanntlich zur Erbauung einer eng
liſchen Kirche geführt Daß die Engländer aber nicht nur
Weimar fordern ganz Thüringen als Aufenthaltsort lieben
geht daraus hervor daß jetzt auch in Eiſenach engliſcher
Gottesdienſt eingerichtet iſt Er findet in der Kapelle des
Diakoniſſenhaufes ſtatt und wird von dem engliſchen Geiſtlichen
in Gotha wahrgenommen

S Weimar 31 Juli Wohnungsmangel Obſt
ernte Unſere Stadt iſt in lebhaftem Wachsthum begriffen und
die Bauthätigkeit iſt ziemlich rege Namentlich im ſüdlichen
Stadttheil wird viel gebaut aber meiſtens nur villenähnliche
Häuſer Dadurch wird aber dem Mangel an Wohnungen für
die kleinen Leute nicht abgeh olfen Der Bauverein der ſich in
dieſem Frühjahr gebildet hat um Arbeiterwohnungen zu bauen
hat leider noch nicht Mittel genug um mit ſeiner Thätigkeit zu
beginnen Er giebt Obligationen aus mit welchem Erfolge iſt
noch unbekannt Dabei hat die Bevölkerung unſerer Stadt vom
J Juli 1898 bis zum 1 Juli 1899 um 1041 zugenommen ſie
beträgt jetzt 28,479 dieſe Zunahme iſt hauptſächlich eine Folge
des Auſſchwungs unſerer Jnduſtrie die viele Arbeiter herzieht
Um ſo ſchlimmer iſt der Mangel an kleinen Wohnungen Wie
gering in dieſem Jahre die Obſternte iſt geht aus den Pacht
erträgen der Obſtbänme an den Landſtraßen hervor Z B iſt
an der Berkaer Staatschauſſee im vorigen Jahre eine Pacht von
118 M erzielt worden während in dieſem Jahre 11 M erzielt
worden ſind

Weimar 31 Juli Der Schloſſerſtreik in der hieſigen Waggonfabrik dauert noch fort Die Arbeiter machten
wiederholt Verſuche die Arbeit wieder aufzunehmen wurden
a t der Betriebsleitung abgewieſen und für entlaſſen

klärt
Frankeunhauſen 31 Juli Sein goldenes Dienſt

jubilänm feierte dieſer Tage Oberförſter Reißland auf
Rathsfeld der Vorſtand der ſchwarzburg rudolſtädter Forſtei
Frankenhauſen

Kranichfeld 31 Juli Das Hilfskomiteel das dieUnterſtützungsgelder für die hieſigen Abgebrannten verwaltet
giebt jetzt bekannt daß es die Vertheilung der Gelder deshalb
nicht vorgenommen habe weil bei Abſchluß der Sammlung kein
augenblicklicher Nothſtand mehr geherrſcht habe Die Vertheilung
der Gelder werde in den nächſten Tagen beginnen Maßſtab für
die Vertheilung ſoll die Vedürftigkeit der einzelnen Abge
brannten ſein

z Zerbſt 31 Juli Eine BismarckSäule ſoll ſeitens
des gerbſter Kreiſes auf dem Hubertusberge bei Coswig dem
ſchönſten und hervortretendſten Punkte des Flämings in Anhalt
errichtet werden Ein Komitee unter dem Vorſitze des Sanitäts
raths Dr Toelpe in Coswig fordert die Kreiseingeſeſſenen zu
Beiträgen dazu auf

p Göttingen 31 Juli StudentenverſammlungHeute nachmittag wurde hier eine allgemeine Studenten
verſammlung abgehalten in der abermals über die Erbauung
einer Bismarck Säule verhandelt wurde Es war beantragt
den vor einigen Wochen gefaßten Veſchluß ſolche Säule nicht
zu erbauen wieder aufzuheben Nach ſehr erregter Debatte
wurde dieſer Antrag angenommen nachdem vor der Abſtimmung
ein großer Theil der Studentenſchaft unter Proteſt die Ver
ammlung verlaſſen hatte Man beſchloß ferner die Studenten

ſchaft ſolle den Bau einer Bismarck Sänle in die Wege leiten
und zu dem Zwecke wählte man eine aus ſechs Stüdirenden
beſtehende Agilationskommiſſion

Bernburg 31 Juli Gefährliches Spiel Jn derWilhelmſtraße ſpielten letzthin mehrere Kinder mit einem
eiſernen fünf Centner ſchweren Thorflügel indem ſie auf ihm
chaukelten Dabei fiel der Flügel der augenſcheinlich ſchlecht

befeſtigt war um und begrub einen dreijährigen Knaben unter
ſich der dadurch ſchwere Verletzungen erlitt

Aus dem Königreich Sachſen 31 Juli Denkmal dHeilſame Wirkung eines Blitzſchlags Jn Zwickanwollen die ſtädtiſchen Kollegien auf Stadtkoſten ben vegorhget

pberbürgermeiſter Dr Streit im Parke ein Denkmal errichten
ſie bewiſligten als erſte Rate 5000 Mark Auch ein dortiger

nraer gewährte 300 M für dieſen Denkmalfonds Daß
c Blitz mitunter auch heilſame Wirkungen haben kann hat
z berliner Privatier Georg G der gegenwärtig zur Er
olung die ſächſiſche Schweiz bereiſt erfahren G deſſen

kg Bein infolge von chroniſchem Rheumatismus ſeit Jahren
eif und faſt undeweglich war ſaß an einem der letzten Ge

Godthaab

wittertage während er in einem Wirthshauſe in der Nähe von
Schandau Raſt machte am offenen Fenſter Nach einemheftigen Donnerſchlage fiel er wie leblos vom Stuhle Der
Blitzſtrahl war an einem Klingeldrahte entlang durchs Zimmer

egangen ohne beſonderen Schaden anzurichten Als G das
ewußtſein wieder erlangte verſpürte er ein eigenthümliches

Gefühl in dem bisher gelähmten Gliede Zu ſeiner Freunde
ſtellte ſich bald heraus daß der Blitz in dieſem Falle den Arzt
eſpielt ja gethan hatte was die Aerzte nicht vermochten er hatteöm wenigſtens theilweiſe die Beweglichkeit des ſteif gewordenen

Beines wiedergegeben Die Lähmung iſt ſeitdem im Schwinden
begriffen und die Aerzte haben Hoffnung daß der Kranke nach
einiger Zeit den vollen Gebrauch ſeiner Glieder wiederlangt

8 Leipzig 31 Juli Wettkämpfe Verſicherungspflicht n auf dem Sportplatze hierſelbſt zum
erſten male deutſch nationale Wettkämpfe athletiſche
Spiele zum Beſten der Errichtung eines Völkerſchlachtdenkmals
leider bei ſehr ungünſtiger Witterung ſtatt Die Wettkämpfe
beſtanden in Hundertmeterlaufen Hochſprung Fünfhundertmeter
laufen Steinſtoßen Weitſprung 3000 Meterlaufen Schleuderball
Dreiſprung Tauziehen Vorgabelaufen und Staffettenlaufen
Die Preiſe beſtanden in Eichenkränzen mit Schleifen auch die
Stadt Leipzig hatte drei ſolcher Ehrenpreiſe geſtiftet Jn
einer vor kürzem ergangenen Verordnung hat ſich das Miniſte
rium des Jnnern dahin entſchieden daß Muſiker deren Dar
bietungen nicht höheren künſtleriſchen Zwecken dienen kranken
verſicherungspflichtig ſind Auch der Alters und Jn
validitätsverſicherung ſind ſolche Muſiker unterworfen

Löbtan 31 Juli Ueber die Entſtehung der
Typhusepidemieſ theilt Dr Treiber hier mit es ſei nach
gewieſen daß nicht die neue Brunnenanlage in Gorbit ſchlecht
ſei ſondern daß nur durch den Einbruch von Abfallwaſſer in
die alte Leitung und den Durchbruch nach dem neuen Brunnen
Löbtau ſchlechtes keimhaltiges Waſſer erhielt Dieſem Gutachten
haben ſich die Mitglieder des Königl Landes Medizinal
kollegiums angeſchloſſen Nach Anſicht eines Arztes iſt der
Höhepunkt der Epidemie erſt in acht Tagen zu erwarten Auch
die Gefahr der Weiterverbreitung der Seuche iſt keineswegs be
ſeitigt Die vielfach unzureichenden Verwaltungsverhältniſſe in
den zu groß gewordenen Dörfern um Dresden herum fordern
gebieteriſch die Einverleibung in die Großſtadt und die dadurch
bedingte beſſere Organiſation in der Verwaltung Nur An
ſchluß an Dresden und deſſen Waſſerwerk kann die Gefahr die
Löbbtan für die Großſtadt immer und immer wieder bringt und
bringen wird beſeitigen

23Vermiſ chtes

Der verhäugniſzvolle Schnurrbart Oer 17 jährige Lehr
ling Franz Hungerleider aus Teplitz ſollte bei dem dortigen
Poſtamte einen Geldbrief mit 3000 M an einen wiener
Geſchäftsmann aufgeben Der Geldbrief kam auch an allein er
enthielt blos Papierſchnitzel Hungerleider war auch nicht mehr
in ſein Geſchäft zurückgekommen er hatte ſich in Hamburg ein
geſchifft und war bis nach Grimsby England gekommen wo er
dieſer Tage verhaftet wurde Der junge Mann war dadurch
aufgefallen daß ihm in einem Baunkgeſchäfte wo er ſein Geld
gegen engliſches umwechſeln wollte plötzlich der Schnurrbart
herabfiel Er hatte ſich nämlich um ſein überaus jugendliches
Ausſehen zu maskiren einen falſchen Schnurrbart angeklebt Da
der Vorfall verdächtig war wurde der junge Menſch feſtgenommen
Zwei Detektives ſind nach England abgereiſt um den Verhafteten
in Empfang zu nehmen

Eine amüſante Heldenthat fiskaliſcher Beamten bildet
gegenwärtig das Tagesgeſpräch in Mailand Vor einigen Tagen
bemerkten zwei Zollwächter die im ſtädtiſchen Park ſpazieren
gingen auf einem Blumenbeet ſieben Tabakpflanzen die mitten
in einem Kreiſe duftiger Blumen ihre Blätter entfalteten Kon
travention Protokoll wegen Eingriffs in das Regierungs
monopol und Vorladung des erſten Beamten der Stadt vor
Gericht Der arme Bürgermeiſter bezeichnet den Gärtner der
den Mailänder Park verſchönern ſoll als den Verbrecher
Folgt eine Hausſuchung bei dem Gärtner und bei anderen
Perſonen die ihre ſtaats gefährliche Geſinnung dadurch kund
geben daß ſie Tabakspflanzen ziehen das Monopol iſt durch
brochen der Staat iſt bedroht und trotz der Proteſte der Ver
brecher welche glaubhaſt nachweiſen daß ſie die inkriminirte
Pflanze nur als Zierpflanze halten iſt ein hochnothpeinlicher
Prozeß in Sicht

Keine Spur von Andröe Der Dampfer Godthaab iſt
aus Grönland in Kopenhagen eingetroffen ohne die geringſte
Nachricht von Andrée s oder Nathorſt s Expedition mitzubringen

3 wird in der nächſten Woche nach Angmagſalit ab
reiſen um die Andrupſche Expedition abzuholen Man er
wartet dann über Andrée etwas zu erfahren

Echter Vatikan Ausbruch Dem Paopſte iſt von einer
Geſellſchaft der Vorſchlag gemacht worden auf der Pariſer
Ausſtellung den Wein vorzuführen und in elegante Flaſchen ge
füllt zu verkaufen den er in dem 21 Jahre ſeines Pontifikats
in den vatikaniſchen Gärten gezogen hat Dieſer Wein deſſen
Kultur und Pflege Leo XIII ſich beſonders hat angelegen ſein
laſſen geht unter dem Namen vinum Leoninum Die Ge
ſellſchaft bietet dem Papſte die coulanteſten Bedingungen Dieſer
aber hat ſich bis jetzt noch geweigert Jch will nicht als
Weinhändler auf die Nachwelt gehen, ſagte er zu einem Ver
trauten Jndeſſen kommen auch Stunden der Ueberlegung
Jüngſt durchwandelte Leo den Weingarten und fand den alten
Weingärtner mit der Pflege beſchäftigt Weißt du Giovanni,
rief er die Hand auf das Haupt des knienden Mannes legend

daß dieſe Weine Millionen werth ſind und man behauptet
du und ich ſeien Verbrecher wenn wir ſie für uns behalten
Möglich iſt es alſo doch noch daß die Weinbude des Papſtes
einen Clon der Pariſer Ausſtellung bildet Für die franzöſiſchen
Frommen wird wohl kein Preis zu hoch ſein um ſich vom
ſnt ſelbſt gepflegten echten Vatikan Ausbruch zu ver
chaffen

Schriftſteller Ehen Joſé Maria de Héridia der bekannte
franzöſiſche Lyriker hat nachdem ſeine beiden älteſten Töchter
Litteraten geheirathet haben die eine Henri de Regnier dir
andere Pierre Longs den Verfaſſer der Aphrodite nunmehr
auch ſeine dritte Tochter einem Kollegen von der Feder
Maurice Maindron zur Frau gegeben Die Hochzeit fand in
Saint Philippe du Ronle ſtatt

Epidemiſche Krankheiten Jn Poona dauert die Peſt
fort Jnnerhalb 48 Stunden wurden im Truppenlager 59 Er
krankungen und 56 Sterbefälle und in der Stadt 301 Er
krankungen und 261 Sterbefälle gezählt Unter den Neu
erkrankten ſind 4 Enropäer Die Wetterlage deutet auf ein
baldiges Aufhören des Monſuns was für eine ſehr ungünſtige
Ausſicht gilt Nach einem Telegramm des Gouverneurs von
Hongkong ſind dort in der vergangenen Woche 30 Neu
erkrankungen und 31 Todesfälle an der Peſt vorgekommen
Jm Natidnakdern für Soldaten bei Hampton Virginig ſind
30 Mann am gelben Fieber erkrankt am Sonntag ſind 3 ge
ſtorben Quarantäne iſt angeordnet

Unglücksfälle und Verbrechen Beim Abſchiednehmen von
er Braut wurde am Sonntag abend in Berlin der 38 Jahre

alte Kaufmann Albert Fulde vom Tode ereilt Fulde hatte ſeine
Braut nach einem Ausgang bis an die Thür eines Hauſes be
gleitet und verabſchiedete ſich dort von dem Mädchen Jn dieſem
Augenblick ſank er bewußtlos zuſammen und ſtarb unmittelbar
darauf Als Todesurſache wird ein Gehirnſchlag angeſehen
Durch einen Jnſektenſtich getödtet wurde in Kiel der Ober
torpeder Fenner Der Tod trat in 24 Stunden ein Der
Dampfer Chriſtiansburg iſt während er vor Roeerskaer
einen Lootſen erwartete durch Sturzſeen leck geſchlagen und ge
ſunken Der Kapitän und eine Paſſagierin die ſich unter Deck

befanden ertranken Die Beſatzung rettete ſich in Boolen
Als Abtheilungen des Deutzer Pionierbataillons bei Düfſelo
dorf eine Uebung ausführten ſtürzte ein Pionier beim Ueber
ſetzen über den Rhein aus dem Kahn in welchem ſich noch ein
Feldwebel ſowie ein Gefreiter befanden in den Strom und
ertrank ohne daß der Feldwebel Hilfe gebracht hätte Von der
Militärbehörde iſt inzwiſchen die Unterſuchung eingeleitet worden

Bei Krautſcheid wurde geſtern ein älterer Mann vom
guge der Bröhlthalbahn überfahren und ſofort getödtet Bei
Bedburg wurde ein Kind welches das Gleis der dortigen
Kreisbahn überſchreiten wollte vom Eiſenbahnzuge erfaßt und
vollſtändig zermalmt Das Unglück wurde erſt bemerkt als man
Kleiderfetzen ſowie herumliegende Schulbücher fand Auch
auf dem Hauptbahnhofe in Frankfurt a M wurde ein Wagen
wärter von einem Zuge überfahren und der Körper in zwei
Theile zerſchnitten Jn dem lothringiſchen Orte Reichers
berg wurden zwei alte Jungfern Namens Mangin und Arnould
die zuſammen ein Häuschen bewohnten geſtern mit durch
ſchnittenen Kehlen in ihren Betten aufgefunden Da die Schränke
im Hauſe erbrochen waren liegt offenbar ein Raubmord vor
Von dem Thäter hat man keine Spur Ueber das Eiſenbahn
unglück bei Grafenſtein zwiſchen den Stationen Klagenfurt
und Marburg theilt die Neue Freie Preſſe noch folgendes
mit Jnfolge der Entgleiſung riß der Zug in 4 Theile Die
letzten 3 Waggons ſtürzten die Böſchung hinab und wurden zer
trümmert 2 Perſonen wurden geködtet 7 ſchwer und 12 leicht
verletzt Unter den Leichtverletzten befinden ſich die Kaufleute
Oskar Schultze und Hermann Mankiewicez aus Berlin Erſterer
hat eine leichte Prellung des rechten Fußes letzterer eine
Prellung des Rückens erlitten Nach einer Meldung
aus Luügos explodirte geſtern in dem Kohlenbergwerke
Szakul vor der Zeit eine zu Sprengarbeiten be
ſtimmte Menge Dynamit Einem Arbeiter wurde der
Kopf abgeriſſen ein anderer wurde ſchwer verletzt
Bei Baſel ſtieß ein Rhein Klubſchiff an einen Brückenpfeiler
und zerſchellte Drei Jnſaſſen ertranken die übrigen wurden
geretlet Der 17 jährige Max Ran aus St Gallen iſt beim
Edelweiß Pflücken im Appenzeller Gebirge abgeſtürzt Er
ſtarb bald darauf Seine Leiche iſt geborgen Der irrſinnige
Mordbrenner in Kopenhagen hat ſich jetzt ſelbſt bei der
Polizei gemeldet und erklärt er habe ſowohl den Brand im
Arbeiterviertel Nörrebro wobei vier Perſonen in den
Flammen umkamen als auch die übrigen Brände ange
legt die in der letzten Zeit in Kopenhagen ſtattgefunden
Es iſt ein Mann von nur zwanzig Jahren der ſchon
oft beſtraft war und von den Aerzten als unzurechnungsfähig
erklärt worden iſt Von den bei der vorgeſtrigen Exploſion
von Feuerwerkskörpern in Neapel verletzten Perſonen ſind
drei ihren Wunden erlegen Der Zuſtand mehrerer anderer der
Verletzten iſt bedenklich Jn Marſeille ſteckte am Sonntag
die wüſte Menge die Stierkampfareng in Brand weil der Be
ginn des Stiergefechts zu lange auf ſich warten ließ Der Holz
bau brannte ab die ſechs Kampfſtiere konnten mit Noth gerettet
werden Eine furchtbare Feuersbrunſt hat in Rouen ein
großes Getreidelager und mehrere daran anſtoßende Arbeiter
häuſer vernichtet Der Schaden beläuft ſich auf über eine
Million Francs
Perſonalnachrichten Profeſſor Mommſen der ſich in

Begleitung ſeiner Tochter vor einiger Zeit auf eine Studienreiſe
nach Paris und dann durch Jtalien begeben hatte iſt wieder in
Berlin eingetroffen Jn Berlin ſtarb der General der Jn
fanterie z D von Böhn zuletzt kommandirender General des
6 Armeecorps in Arolſen der Regierungspräſident a D Adolf
v Heppe in Frankfurt a O der Oberſtleutnant z D
Trützſchler v Falkenſtein in Dresden ſeiner Vaterſtadt
der bekannte münchener Landſchafts und Genremaler Hugo
König ferner in Norderney der Generalmaior z D Freiherr
Karl v Diepenbroick Grüter Die Beſtattung erfolgt heute
in Merſeburg

Sportsnachrichten
Kalbe a 31 Juli Die ſeitens des Kalbenſer Ruder

klubs geſtern nachmittag auf der Saale veranſtaltete Ruder
regatta verlief vom Wetter begünſtigt in ſchönſter Weiſe
An ihr betheiligten ſich Rudervereine aus Potsdam Halle
Magdeburg Germania und Werder Buckau Deſſau Friſch
zu Hameln Weſer und der hieſige Ruderklub Die Renn
ſtrecke begann an der oberen Ecke des Hohendorfes Buſches das
Ziel lag 2000 m ſtromabwärts an der oberen Mündung der
neuen Schleuſe Eine anſehnliche Menge von Zuſchauern hatte
ſich auf dem Regattaplatz den Ufern der Saale und der Prinz
Wilhelm Brücke angeſammelt Kurz nach 3 Uhr nachmittags be
gannen die Rennen Das Ergebniß war folgendes

1 Zweiter Vierer Preis der paſſiven Klubmitglieder und
fünf Ehrenzeichen 1 Potsdamer Ruderklub, 2 Ruderklub
Nelſon Halle 3 Halleſcher Ruderklub 4 Ruderklub
Germania Magdeburg Die Differenz zwiſchen den beiden

erſten Booten betrug 310 Sek
2 Doppelzweier ohne Steuermann Preis der

Ehrenmitglieder und zwei Ehrenzeichen 1 Kalbenſer Ruderklub
in 6 Min 51 Sek 2 Ruderklub Werder Magdeburg in
7 Min 3 Sek 3 Halleſcher Ruderklub nicht geſtartet

3 Vierer für Junioren Ehrenpreis und fünf Ehren
zeichen 1 Buckauer Ruderklub in 6 Min 41 Sek 2 Ruder
klub Friſch zu Deſſau in 6 Min 478 Sek 8 Halleſcher
Ruderklub nicht geſtartet

4 Dollenzweier Preis der Schützengilde und drei
Ehrenzeichen 1 Kalbenſer Ruderklub in 7 Min 55 Sek
2 Potsdamer Ruderklub in 8 Min 12 Sek

5 Achter Ehrenpreis und neun Ehrenzeichen I C
HalleſcherNelſon Halle in 6 Min Sek 2Ruderklub in 6 Min II Sek

6 Einer für Junioren Preis der aktiven Klubmitglieder
und ein Ehrenzeichen I ReV Weſer Hameln in 7 Min
28 Sek 2 Halleſcher Ruderklub in 7 Min 54
Sec 3 Kalbenſer Rudeirklub

7 Vierer für Junioren Nur offen für Vereine an
der Saale und in Leipzig Ehrenpreis und fünf Ehrenzeichen
1 Halleſcher Ruderverein in 7 Min 6 Sek 2Halleſcher Ruderklub nicht geſtartet

8 Vierer Preis der Stadt Kalbe a S und 5 Ehren
zeichen 1 Kalbenſer Ruderklub in 6 Min 47 Sek 2 Rüder
klub Friſch zu Deſſau in 6 Min 50 Sek

9 Achter für Junioren Ehrenpreis und 9 Ehrenzeichen
1 Halleſcher Ruderklub in 6 Minuten Seknnde
2 Buckauer Ruderklub in 6 Min 7 Sek
10 Einer Zweiter Preis der paſſiven Klubmitglieder und

ein Ehrenzeichen 1 Ruderverein Weſer Hameln in 7 Min
44 Sek 2 Kalbenſer Ruderklub in 7 Min 44 Sek

11 Vierer Beſchränkung wie im Rennen Nr Ehreu
preis und fünf Ehrenzeichen 1 Ruderklub Nelſon
Halle in 6 Min 37 Sek 2 Halleſcher Ruder
klub in 6 Min 49 Sek 3 Halleſcher RudervereinUm 7 Uhr abends war die Regatta beendet Jm Saale des
Gaſthauſes Zum deutſchen Hauſe fand S Uhr die Preis
veriheilung ſtatt Bürgermeiſter Mittelſtädt Kalbe a S über
reichte nach längerer Anſprache und einem Hoch auf den Kaiſer
die Preiſe und die Ehrenzeichen

Letzte Telegramme

Brünun 1 Auguſt 00ſammlung in der Dr AdlerWien ſprach wurde geſtern
abend nach zweiſtündiger Dauer wegen deſſen heftiger Ausfälke
gegen die Regiernng oufgelöſt Die Theilnehmer an der
Verſammlung zogen ſodann lärmend durch die Stadt Auch
zwei Frauenverſginmlungen wurden aufgelöſt

Eine von 2000 Perſonen beſuchte Ver
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Meteorologiſche Station zu Halle

F 3l Jnli 1 Anguſt9 Uhr 12 Min ab Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 763,7 763,7Thermomeler CTelſins 162 55,7Rel Fenchtigkeit 86 0 88Wind 7 N ws 1 Nw 1imnm der Temperatur am 31 Jnll 21,9 CZinn n in der ch vom 31 Juli zum 1 Auguſt 14,42 C
Nieder ſchläge am 1 Auguſt 7 Uhr morgens 9,0 mm

Waſſerwärme der Saale am 3 Anguſt mitgetheilt vom Florabade 16

Mittwoch 2 Auguſt
Wärmer und trocken

Bericht des Berliner Wetterburegus
vom 31 Juli morgens

Memel 761 182 W 3 wolkig Swinemünde 766 172 WNW 4
halbbedeckt Hamburg 770 NW 4 dedeckt Borkum 773 4172 N 2
bedeckt Berlin 768 162 WSW 2 bedeckt München 772 17 ſtill
bedect Wien 769 182 NW 1 dedeckt Trieſt 767 222 O 1
bedeckt Petersburg Haparandal 752 9W 2 Keſen Cort 773 19 Oh 1 heiter Paris 771 41i8 O 2

wolkenlos

IHandel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt O bMagdeburg 31 Juli Im

heutigen Marktverlanfe trat ein lebhaftes Eindeckungsbedürfniss
für August hervor und Paris interes sirte sich sichtlich für Sep
tember Die Preise gewannen 12 15 Pf büssten an der
Abendbörse aber wieder 5 Pf ein die indess stetig schliesst

Die Gewerkschaft Sie gkfried I theilt mit dass am 27 d mit
der Bobhrung V in der Gemarkung Sülbeck in einer Teufe von
315 à m das Salz angebohrt wurde Die gestern er reichte Teufe be
trägt 331 m Es wurden zwei Kalisalzlager durchbohrt das erste in
Maächtigkeit von s m von 325,50 327 5 aus Ka i nit bestehend das
zweite von 1 m Mächtigkeit von 329 330 30 Nach Ansichtdes Aufsicht führenden Bergingenieurs Zleiehtalfs aus Kainit bestehend

Die Kerne sind zur Untersuchung an den Chemiker gesandt Das Ein
fallen im Salz beträgt durchgängig 40 Grad

Aktiengesellschaft SsSteinkohlenbergwerk Nordersten Halbjahre 1899 einsehl Graf
Moltke beträgt 2,256,166 M gegen 1,461,0 9 A auschl Graf AMoltke
im gleichen Zeitranme des Vorjahres Die jährliche Förderziffer der
Gesell chaft beträgt seit 1 April d J einschl Graf Aloltke 1,991,650
Tonnen Da ab I Okt d J weitere 120,000 lonnen bereits zugebiligt
sind erhöht sich von dies m Zeitpunkte ab die Förderziffer auf 2,021,650
Tonnen Auf der Zeche Holland ist der vierte Förderschacht auf
Zeche Nordstern der dritte Förderschaft im Abteufen begriffen

Den Brandschaden in Marienburg tragen foigende Gesell
schaften Westdeutsche Versicherungsaktienbank mit 85,009 Leipziger

15

stern Der Rohgewinn im

mit 259,000 Kolonia 150,00 Union 120,000 Berlinische 79,000
IIamburg Bremer 70 000 Preussische Nationalversicherungsgesellschaft
65,000 Thuringis 50 000 Transatlantische 40,000 Deutseche 30,000
Magdeburgische 20,00 0 Gladbacher 20,009 Oldenburger 15,000 Nord
deutsche 10,090 Aachen Münchener 4900 Mark

Eine dankenswerthe Neuerung im Lebensver
sicherungswesen hat wieder die Leipziger Ges ellschaft
die schon in mancher Hinsicht bahnbrechend vorgegangen eingeführt
Bisher war es bei allen Gesellschaften Brauch ihre alten Versicherten
von den Vortheilen auszuschliessen welche ihnen neue nach dem
Inkrafttreten ihrer Police bewilligte Vergünstigungen gewähren würden
Jetzt hat die Leipziger Gesellschaft in ihre Statuten die Bestimmung
aufgenommen dass alle neu eingeführten Erleichterungen und
Vergünstigungen auch den vorher Versicherten zu gute
Kommen Das Statut enthält im besonderen eine Bestimmuvg wonach
Abänderungen der allgemeinen Versicherungsbedingungen auf bereits

bestehende Verszicherungen nur insoweit Anwendung finden als sie
günstiger für den einrelnen Versicherten sind Sie haben also
rückwirkende Kraft nur zu Gunsten der vorhandenen Alit
glicder Das dankenswerthe Beispiel wird die anderen Gesellschaſten
bald zu ähn ichem Entgegenkommen nöthigen

Die General Versammiung der Warschauer Diskontobank
genehmigte die vorgeschlagene Erhöhung des Aktienkapitals von 4 auf
6 Alillionen Rubel

Die Eisenwerk Gesellschaft Maximilianshütte erzielte
ngeh Verwendung von 991,771 M i V 696,376 aus dem Gewinn
für Neubauten und Eer werbungen einen Ueberschuss von 2,483,856 M
i V 2,6 6,757 AI wovon wie im Vorjahre 700 M auf jede Aktie gleich
40 33 Proz als Dividende verteilt werden

Essen 31 Juli An der Kohlenbörse ist die Marktlage unver
ändert fest

Kupfer Eisleben 31 Juli Mansfelder MR 4 Kupker 163 A
bis 166 M per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse für
Lieſerung im III Quartal er

Rio de Janeiro 29 Juli Wechsel anf London See
Buenos Aires 29 Juli Goldagio 114,00

Schlachtviehmarkt im städtigchen Viehhofe zu Halle
Am 31 Juli 1899

Preise f 50 Kg a ILebend b Schlachtge wicht

Zum Verkanfe I Qual II Qual III Qual a

slanden ver 12a p a v a b ſkaufi a

29 Rinder 29davon 3 Ochsen 2 32 Faärsen 23 Käühe 31 28 26 231 Bulle 119 Kälber 919 Hammel Schafe 27 19114 Landschweine 50 48 46 100 14
Geschäflsgang flott

Central Stelle der Preuss Landwliiheechaſtekammern

31 Juli Notirungsstelle
a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer
Magdeburg 145 156 144 151 146 158 144 155
Alunnri 146 143 153 140 158 145 150Merschurg sten 152 164 142 158 145 163 147 152

do westl der MAulde 145 158 145 160 150 155 143 155
Er 1 S 150 160 150 160 142 150Danzig 159 164 141 142 127 180 122 151Königsberg i PrBreslau 142T162 135 145 121 140 124 131

b Weltmarkt
tut Grund henliger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qu al itäts Unterschiede
am 31 7 am 29 7

Von Few Vork nach Berlin Weizen 777 Cts 174 30 M 173 15 M
2 Chicago Weizen 70 Cts 169 85 170 45

Iäverpool Weizen 5 h 10 d 175 40 173 50Odessa Weizen 88 Kop 166 20 165 30Odesss Roggen 75 Kop 149 00 149 00Riga a Weizen 90 Kop 164 40 164 40
Riga o Roggen 81 Kop 152 40 153 75Ia Paris Weizen 19,75 Fres 160 25 159 85

Getreido

New Vork 31 Juli Telegr Rother Winterweizen
5 Welzen Juli August September 74, Dezember

77 Mais Juli September 36 Dezember 35 Mehl 2,65
Getreidefracht

Chlcago 31 Juli Telegr
69 Mais Juli 31

Hamburg 31 Juli Weiren loco flaun loco holsteinischer
152 158 Roggen loco flau mecklenburger loco neuer 149 156

Weizen Juli 68 September

Amsterdam 31 Juli Weizen auf Termine geschäftslos März
Roggen loco behauptet auf Termine unveränd Okthbr 137 März 137

Antwerpen 31 Juli Weizen steigend Roggen fest Hafer fest
Gerste ruhig

London 31 Julä Schlussbericht Markt ruhig aber setetig
Weizen nur zu niedrigeren Preisen verkänflich Mehl matt Hafer mit
unter fester

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Nork 31 Juli Telegr Schmalz Western ateam 5,50

do Rohe und Brothers
Hamburg 31 Juli Räböl unverzollt behauptett loco 48,50
Bremen 28 Juli Schmalz Fest Wileox in Tubs 28 Pfg

Armour ahield in Tubs 22 Pf andere Marken in Doppel Eimerv
29 29 h Pf Speck Fest Short eolear middling loco 27 P

Köln 31 Juli Rüböl loco 53,50 per Fuli 50,10
Paris 31 Juli Sechlussbericht Rüböl ruhig Juli 651,00 perAug 51,25 Septbr Dezbr 52,25 per Jan April 53,09
Antwerpen 31 Juli Schmalz per Juli 69
Amsterdam 31 Juli Rüböl loco 259, Herbst 24

Petroleum
Hamwburg 31 Juli Petroleum fest Standard white loco 6,85 Br
Bremen 21 Juli Börsen Schlussberiecht Rafnirtes Petroleum

Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,95 Br
Antwerpen 31 Juli Schlussbericht Rafinirtes Type weiss

loco 188 bez u Br per Juli 188 Br per Aug 19 Br per Sept
195 Br Pest

New Vork 31 Juli Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,80 do in Philackelphis 7,75 do Refned in Cases 8,80
do Credit Balances at Oil City 1I27 00

Spiritus
Nordhausen 31 Juli Branntwein 45 Vol 0 für 100 kg ohne

Fass ab Brennerei 62,50 64,50 desgl 40 Vol 56,50 58,50 M
Hamburg 31 Juli Spiritus rubig per Juſi 19 e Gd per Juli

Aug 19 e Gd Aug Sept 19 Gd Sept Okt 19 Gd
Stetitin 31 Juli Spiritus loco ohne Fass 70 M Konsumsteuer

12,40 nom
Breslau 31 Juli Spiritns per 100 l 100 proz exel 50 M Ver

branchsabgabe per Juli 62,50 Gd do 70 M Verbrauchsabgabe per
Juli 42,50 Gd

Paris 31 Juli Schlussbericht Spiritus fest Juli 46,25 Aug

Sohiffanaohrichten
Bremen 29 Juli Bewegungen der Dde utse hen Lloyd Sachsen von et 42 era

assirt Karlsruhe nach Australien best 28 Colombo u
ad nach Baltimore best 28 Dover passirt Aller
Neapel nach New Vork Gera von Australi Vonnach Bremen Prinz Re e nt Lnitpold en Wer Neapel
Southampton Ems von New Pork 28 in Genug r S
nach dem La Plata best 28 Ouessant passirt

Wasserstände bedeutet über unter Null

Artern Brückenpegel 30 Juli 0,54 31 Juli 0Weissenfels Oberpegel 4 2,48 g 1 37 4 2
do Unterpegel 0,36 0,30 6Trotha 31 1,88 1 2 4 Leec i 21Alsleben Oberpegel 20 42,43 31 4 2,41 21
do Unterpegel 1,78 e 4 172 1 eBernburg 1,42 36 61Kalbe Oberpegel e 11 54 4 1,58 61

do Unterpegel 2 0,94 0,866 1 s
Moldau Tser Eger Elbe

e Juli Fanſ Wueheſ Juli Faſf Farce
Budweis 30 0,04 12 Torgau 31 1,00 21Prag 2 0,18 14 Vitienberg 1,80Jungbunzlau 006 2 Rosslau 2 1,22Laup T O s 6 PBarby 1,66 6Pardubitz 4 0,19 6 Magdeburg 1,50 10
Brandeis Tangermünde 2,28 6Melnik 2 0,10 4 Wittenberge 2,00 7Leitmeritz 9,081 2 DbDbDömitz Peg 30 1,57 65
Aussig 31 0,12 ILauenburg 31 1,57 7 7
Dresden 1,001 5

Aussig 31 Juli Von den oberen Plätzen werden 9,02 m Fall ge
meldet Heutige Fahrtiefe 39 Zoll österr Mass Fracht nach Magäse

45,50 Septbr Dezbr 38,50 Jan April 37,00

schäffer u Walcker 1 91,80b26

burg das Doppel Hektoliter Pfg mit Staffel Pfg
566 75des

russischer loco flau 108 Hafer stetig Gerste fest

Drug und Verlag von Otto Hendel

I en Dentsche Hypoth Pfandhbriefe goreelien Bergw G 2256 sohlesische Cement 14 255 00b20 ijefe onsol Marie 95,900Berliner Bör 80 schwartzkopff 12 231506 W Berneee r Duxer Kohlen Kkon o 151
vom 31 Full Jiemens ohne Inäusir 14 246,00b26 r 100,000 GelsenKirch Gussstahi 12 242,1 b

Jiemens K Halske 10 2 än V rZ 110 00,506 Georg Marien St A J 8 148 70Ergänzung zu den Notirungen Ätettiner Cham Didier 20 422 75b261 o 100 95 100 do St Pr 8 150 00 b
im gestr Abendblatt sudenburg Maschin 144,00626 43 IIarzer Eisenw Kkonv g

Ver Köln Rottw Pulv 15 1218 996 D I do Lt A B 3218 75 bBank Disconto Vereinsbrauerei Artern 5 100,006 h Gr 2 100,00b20 Inowrazl Steinsalzp 7 79,30e
Westf Draht Industrie 10 177,50b26 9 do V VI 4 1101,50b20 Eattowitzer 12 221,25

in W euts Hyp B Pläbr 5 110 40 aBerlin Wechsel 4 Lomb 59, do Union konv 16 u P B Fäbr 10,406 Königin Marfenhütte 09 50b23Amsterdam 3 Brüssel 2 do 6 St Pr Hamb IIyp rzb à 100 100 Ob König Wilhelm konv 15 288 90Petersburg 5 Wien Ale Wittener Guss 16 271,560 do alte Ser 45 315 95 b do St Pr 20 342,00London 3 Paris 2 Wilhelmshütte 1 do 8 46 105 uk 1905 95,2502 ILeopoldsgr Edderitz S 102,006
Zuckerfabr Fraustadt 121,25616 do S 301 360 k 1908 3 97,500 Luise Tiefbau konv O 82 55 de

Deutsche Ton äs u Staatspap r r e 9 u v do St Pr R 123,25b4er See a r o do S agdeburg Bergwerkarher vier et Bisenb Prior Ovlig Meininger Hyp Ptdb Jl Marie Kodgenan St 2002
S dool al r do II unkdb bis 1900 209b26Mend Schwert St Pr 5 93 o0039 ba reedeurger St S zu e bin Tuä 7,76 7 o 3 96 50b Niederl Kohlen 8 122,00b
s do v i896 3 2d o Präm Pfdbr u T 12 253 00b zWestpr Prov Anl 96,000 Ostpreuss Südbahn 4 Nordd Gr Cred Pfdb 5 109 35 2 o Stahlw Lit C 15 245 00 b

Bad Sthats Eis Anl 497,50626 do IV V ukb b 19035 2 s Sehblesiseb Zinkhütten s 352 75t 3Bavris Am e 4 97 700 Ostpreussische 3 97,200 Stadtberger Hütte 161,756n r rn i z r Deutsche Visenb St Prior Pom II VI 1900 uk r Wurw Revier 79 135 000raunschw 20 Thlr I 1126 70b2 do VII VIII 1904 ukKöln Alind Pr Anth 3 137 3060 IBresſaewr Posens t 4 1101 99b r SIIamb 50 Tr Toose 3 132 50b2 ren w 185 500 d e r 5 i2,500 g v Andustr n Rergw Goa
Meiner 3 PMarienb Aawicawe 5 00 III V u VI rz 1001 5 193 356 A Elektr Geseliseh 4 190527Qldenb 40 Thlr Ioosel 3 131,00be Hgtpreuss Südbahn 5 do XIII rz 100 r r 99,506

Pr Centrb Pfdbr 1900 ochumer GusasstAnsländische Fonäds do do 1900 3 94 396 Dessauer Gas 4 197,003Argen Gold 5 689 50626 do do 1906 3 9 300 Dortwunder Union 5 110 700e 76 Bisenv Prior Obligationen Pr Hp A B VII Xii 4 100 00 ba Gr Beri Pferde Luſt 97,800
Barjeun 100 re T ca 25,306 do do XV XVIII 100,50ba6 Hamb Packetfahrt 4 127,50 bBukar Staät Am 1881 9 98,405 Ital Fis 0b1I v St gar 3 58,506 W t 7 J Wg37 r ä tioper J

S 18 7 ert 2 J 3 2do do 1888 e Itenmearb h p Prab B uk 1905 3 94,60 b Norddeutseher Lloyd 4 123,40 0Chilen Gold Anl 1889 86 99b2 ILemberg Czernowitz 4 r rEgyptisehe priv m 3 DO0est Frz Staatsb gar 391,60v20 do in z 55 3 e e 109,203
do o 3 do Ergänzungsn 3 87,30b z lo Kleinb Obl u aFreiburg 15 r 2 25,306 do Goid Pr 4 100 808 do b 1908 5 h zen

éörleeh Ani Il Poegterr Louaivahg u 66,100 an r u Banſe AktienG 535,696 o ordwestbahn 5 Rhb W Bder Vt D 74 000 Südeter Bunn Tomb 3 79,600 nieh à so 927295 Bank 4 Berl Kasaenv n r
do G A v 16001 do Obligationen 5 163,500 II u IV b 1804 S 33 500 Berg Märk B i Pipt GMailänd 10 Iire Ioose 13,2062 Ung Nordosthb Gold O 4 ukdb 1908 b 7 r r 5 90,09l an 6 100,60626 do Eisenb Silb A 4r7 100,756 VII unkdb 1908 4 1191,500 Cob Goth Kredit GesMexikaner Anl à 100 4 100 t 7,107,196do à 20 6 100,60b26lwangorod Dombr gar 4 r s 97 v W W 7 136 90Iorweg Sinats 3 3 KWWosl Woronesch Obl 4 100 10b o o 3 Danziger Er 157d Des 5 146,5002 K Chark As Obl 89 4 99 606 do 3 38,993 Heutseche Grundsechuld 7

r r e Kurs Kiew 4 99,90b2B Westpr ritt I I B 3 37 do Effekt B Hahn 6 i 50Russ Gold R 1634 1 4 r 80 o ehe e x v 7 ug 1005o Orient g 4 MNosco Kursk I Fosenseche resdener Ba z 843 r t 4 Moseo Rjäsan 100,000 2 Preussische 101,706 Essener Kredit 33do Nicolai Oblic WMosco Smolensk 5 99,60b20 Sächsische 4 1102,700 Gothaer Privatbank ido Boden Kr i c SOrel frläsi 18899 Wehlesisohe l 4 101 90 do Grunékreditb 60o Boden Kredit 2 7 e do do junge 4 127 09623a l e h en Vralse gar vk r Bär werks u Kütten Ges Hamburg Hypoth B 8 152 906zuss Präm Anl 1864 72 ſb 1559 4990,75b20 s Königsberg Vereinsb 6 114 256Sreg u 96,90b20 Bjasehk Mtörezanst 5 Bergvere 6 Leipziger hart erry 1 re
D W d o 2 Rybinsk Bologoye renberger Bergwerk 952 übecker Kommerzb 141er re r 22,75 ar Walzwerk 0 107 Magdeburger Privatb bis U

e Warschau Wiener 10e ismarckhütte 15 333 99b20 Pr Hyp B Spielb 223233 e e Ser Bonitacius Bergwert 0 162 0 Preues Plandbr Br 6 120 10226
n gehe i I 101 756 Wladikawekas Oblig Concordia Bergwerk 19 326,7566 IRealkredit Bank 16,256

1 9 i 2o Kr R 4 do unkdb b 1906 499,70b20 S vdo Staats 97 3 85 250 anitoba a 1933 L eſpziger Rörse 31 JuliNorthern Pae I b 1921

do Pref be k M Z MInänstrie Aktien e Gen en 407 900 nene Rent A e 82 c Mangk Gew 1832 100,500
G f Anilinfabr 12 ,299,00b2 I8 Louis u S Fr rz 1931 s 3 do 1000 87,30b2B4 do 1879 100,5960Admiralsgarten Bad 4 84,606 do do do s do 500 87,30b2B4 äo Em 1875 100,500Annahburger Steingut 14 162,00b2 Central Pacifie 5 Thlr 8tadtobl 1884konv 97,500

Arechimedes 12 256,756 30/0 Staatsanl 1855 100 91,500 3 do 1876konv 97,506Bauges Berl Chrl i Liq ä ne v z n 32 g do 67 e V W Wie zu 437 anso Wilm G i Liq 2 2502 13 Landrentenbr 96 o do doranngehweiger nie 16 205 00b2 Macedonische 0 3 59,60B i
Berl Anh Maschinen 13 ,235 00b20 Portug Eisenb O 1886 3 biv Zisenb Stamm AKt 5i i Werke 119,006Berliner Bockbrauerei 10 190,196 äo 1889 4 81 750 15 Aussig Tepl 500 kl 318 000 4 t Dir er r
do Brauerei Königst 4 I119,900 ussig Iepl o elektr Strassb cado Union Gratweil 7 130,5 77 Böhm Nordbahbn 158 0060 8 do Gr elektr Strassb 00da6
Brs Figenb Linke 14 290,750 Bisenbahn Stamm Aktien Busiekred 5 o aAo e r 209,00

a J 5 6 0 0 V 1ebec OBrealauer O 3 00 rer r r 100 Ganz K d 8 p Kammgarnsp I dosCharlottb Wagrer wert i 205 056 Buschtiehrader B l3 6 Graz Kölflach 135,600 10 do Malzf Schkeud 170,000
n r T ing l Halberst Blankenb 6 2 i Marienburg Mlawka 87,9000 0 do Wollkäammeazei 158 be a ens 57201820 ara Simpl kv Wesip 4 66,700 45 M lansfelder Kuxe 12180Chemn Masch Zimm 20 J x z S b P Akt 11 p tl Ce t Hall 167,000re Div BEisenb St P Eertl Gewen alle8 r Sächs Kammg 91,006Dtech Gasglühl Ges 60 380,006 6 Dux Bodenb Lit A 7ptache Jute gpinnerei 12 156,9 B J Ausländ Risenb Stamm u 6 do do B J ar 158,900
Elberfeld Farbenfabr 18 23 Stamm Prior Aktien 5 Marienburg Mlawka r GSehönnerr 234,750
Fr W 33 r ſ5 n Div Bank u Kredit Akt r uI asecn 3 o 59 A ussig Teplitz T 0 amm PrGörlitzer Eisenbbed 17 277 Böhuene Nordbahn 10 Allg D Kr A Ipz 199 75b20 7 Thür Br V St6 136 10 dener Bank 165 ObHagener Gussstahl r Galiz Karl Ludw 5 9 873 e 17 500 7 do St PriorHarburg W ien Gummi 29 30 IGraz Köhoch e 7 Got er aut ise 9 6 Zeitzer Par u A 120,590
Harkort et Pr onv hre e u et udo Brückenb Kony 7 182 50 Kronpr Rud St Sch 98, 06 Du 79 Hypothek B 7 500 9 AZuchkerfabr Glauzig 124,503
do do St Pr s I68 m berg Czernowitz o len Ban 8 Zuckerraff Halle 126 50 bHirschberger Masch 123,250 Gesterr Nordwestb 5 7 Awickauer 119 5 un Tür
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do conv 3 Ungar Galiz gar Chemn Werkz Zim 27 r z u g 100Curfürstend Ges i Liq 831 t Jröllw Papierfabr o o otn d b o 70,306 gr T1 4 i war 4 Buschtiehr 18096 stfr 98 80bnau IAwe 4 Co 24 421 Nu e browo 77 4 Phketewits Ratim 60 50B 4 do do 98 8 dMalzere Wrede 7 ic6 So Kursk Kie 56 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71/72 105,006Magdeburger Banbank 7 Marsehau Terespol Stier Vorz A 150,90b20 4 do Gold ehead Miraeenbann 9 181,8002 Warsehau Wien h n 24 Gerger Juterp u W 280,508 5 Dux Bodenbaeh 77 o

Maschin Breuer 7 152 500 10 Germania Schwalbe 1509,75B 5 do Em 1871 107,750
Neuroder Kunstanstaltj 9 148,590 Gotthardbahn 5 27 Gersd Stkb V St A 515,000 5 do do 1874 110 150
Nordd Eiswerke 7 92,500 Ital Meridionaux 61 do do Pr A 19006 4 Graz Köllacher 64,900Omnibus Gesellschaft 10 Iütüch Limburg, O o 157 do do do II 900,000 5 do Em v 1871 u 72 102 80Oppeln Portl Cem 11 203,500 Schweiz Centralbahn 8 7 1 Hallesche Str B 103,00B 4 Kaschau Oderberg 88 000
Paßbage 4 do Nordosthabn 59 98,256261 3 Kotte Elbsch G Akt 77,908 4 P Puz GoldPferdebahn Breslauer 12 312,17b6 do Unionbahn 8 Körbisd Zuckerſb 122,008 5 o Gold 7Sangerhäuser Masch 22 323,250 5 i Deipz Baubank 107,090 5 Prag Turnav 7
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